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Kompetenter Partner 
für Beruf und Bildung

Lebenshilfe Werkstätten Wuppertal gGmbH
Berufsbildungsbereich 
Heidestraße 72 
42349 Wuppertal

Kontakt

Tanja Künstler (Sozialer Dienst) 
Telefon 	0202 4792-344 · Fax 0202 4792-237
t.kuenstler@lebenshilfe-wuppertal.de

Kai Reinfahrt (Berufsbildungsbereich)
Telefon 0202 4792-305 · Fax 0202 4792-237
k.reinfahrt@lebenshilfe-wuppertal.de

Wir schaffen
Perspektiven

Machen Sie 
mit uns den
ersten Schritt …

www.lebenshilfe-wuppertal.de3
DIN EN ISO
9001·2015
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… ins Arbeitsleben

Unser Angebot

Wir bieten erwachsenen Menschen mit geistiger Behinde-

rung ein vielfältiges, praxisnahes und ressourcenorientier-

tes Bildungsangebot, das ihren individuellen Bedürfnissen 

angepasst wird. Neben der beruflichen Bildung stehen 

gleichermaßen die Persönlichkeitsentwicklung sowie die 

Förderung sozialer und kommunikativer Fähigkeiten im 

Vordergrund. 

Die Bildungsbegleitung erfolgt durch ein interdiszipli-

näres Team, das über pädagogische, therapeutische und 

handwerkliche Qualifikationen verfügt und durch externe 

Fachdienste komplettiert wird.

Vermittlung von Schlüsselkompetenzen

±	Sozialkommunikative und interkulturelle

	 Kompetenzen, z. B. Kommunikationsfähigkeit

±	Methodenkompetenzen,

z. B. Konzentrationsvermögen

±	Aktivitäts- und Umsetzungskompetenzen,

z. B. selbstständiges Arbeiten

±	Personale Kompetenzen,

z. B. Selbstvertretungskompetenz

±	Allgemeine Grundfähigkeiten: Lebenspraktische

Fähigkeiten, arbeitsplatzrelevante Fähigkeiten,

IT- und Medienfähigkeiten

Qualifizierung
für die Fachbereiche

±	Montage, Verpackung, Konfektionierung

±	Schreinerei

±	Küche

±	Wäscherei 

±	Reinigung

±	Garten- und Landschaftsbau

±	Druckerei

±	Seifenwerkstatt

±	Hochfrequenzschweißen

±	Haustechnik 

±	Lager 

Verlauf der Bildungsmaßnahme

In den ersten drei Monaten, dem sogenannten Eingangs-

verfahren, lernen die Teilnehmer zunächst die Einrichtung 

kennen und erhalten die Möglichkeit, sich im Arbeitsleben 

zu erproben. Dabei erfahren sie ihre persönlichen Stärken 

und entwickeln berufliche Vorstellungen und Wünsche. Die 

anschließende, maximal zweijährige Qualifizierungsmaß-

nahme soll die Teilnehmer durch eine planmäßige, mo-

dulare berufliche Bildung in ihrer Leistungsfähigkeit und 

Persönlichkeitsentwicklung unterstützen und sie auf eine 

geeignete Beschäftigung auf dem allgemeinen Arbeits-

markt oder im Arbeitsbereich der Werkstatt vorbereiten.

Teilnehmer mit sehr hohem und/oder sehr besonderem

Unterstützungsbedarf werden in der Regel im Rahmen 

eines 6-monatigen Basismoduls ausgebildet.

Lebenshilfe
Wuppertal

Raum für gezielte
und persönliche Entwicklung
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